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Bundespräsident Pilet-Golaz an das Schweizervolk
Eidgenossen! Schweizer! Meine Brüder!

Unheilvoll war, Ihr wißt es, die letzte Nacht. Der Krieg hat neue und
bemitleidenswerte Opfer gefordert. Drei befreundete Staaten sind in den
verheerenden Strudel gezogen worden. Unsere Heimat dagegen ist nach wie vor
verschont gehlieben. Aber wenn sie auch von keiner unmittelbaren Gefahr
bedroht ist, wie ich Euch versichern kann, so ist doch die durch die Ereignisse
geschaffene Lage ernst. Sie hat sich von Grund auf und besorgniserregend
dadurch verändert, daß die Westfront in rascher Entwicklung in die
Kriegsereignisse hineingezogen worden ist, was uns vor furchtbare Möglichkeiten
stellt.

Es gilt bereit zu sein! Der Bundesrat hat demzufolge, überzeugt vom
einhelligen Willen des Volkes und entschlossen, die Pflichten einer vor
Jahrhunderten verkündeten, gewissenhaft beobachteten, feierlich anerkannten
Neutralität aufs peinlichste zu erfüllen — einer Neutralität, der er allen gegenüber

Nachachtung verschaffen wird — heute morgen die Beschlüsse getroffen,
die die Stunde erheischt.

Die Einreise der Ausländer in die Schweiz wird einer verschärften Leber-
wachung unterstellt. Einzig die Eidgenössische Polizeiabteilung ist zur
Erteilung von Visa ermächtigt. Der Reisenden- und Warenverkehr an den Grenzen

der kriegführenden Staaten wird aufs genaueste überwacht. Endlich und
vor allem wird die ganze Armee auf morgen Samstag aufgeboten. So werden
wir auf allen Seiten an den Grenzen des Landes stehen, um es gegen jeden
Angreifer zu verteidigen. Es wird eine schwere Aufgabe für die Nation sein.
Aber sie ist notwendig. Ihr werdet diese unerläßlichen Vorsichtsmaßnahmen,
und es sind nichts anderes als Vorsichtsmaßnahmen, verstehen und billigen.

Die Soldaten werden ihre Pflicht erfüllen, was auch immer kommen mag,
wir zweifeln nicht daran. Die Bürger werden die ihre tun. Ruhe und
Kaltblütigkeit sollen unser Wahlspruch sein! Keine unangebrachte Unruhe, keine
Nervosität, ruhige Entschlossenheit, Mäßigung und Zurückhaltung im Urteil!
Die Gefühle sind um so stärker und reiner, wenn sie von Leidenschaft frei
sind.

Es ist nicht mehr Zeit zu Erörterungen und zögerndem Abwägen. Bewahrt,
vor phantastischen und heimtückischen Gerüchten Euren kritischen Sinn,
glaubt nicht daran und verbreitet sie nicht weiter. Wir selbst werden Euch
die Wahrheit sagen. Vertraut auf die Behörden, sie werden Euch Vertrauen
entgegenbringen. Laßt uns unsere ganze Kraft anspannen zum Wohle des
Vaterlandes, der neutralen, loyalen und freien Schweiz. Verdoppeln wir
unsere Wachsamkeit und unsern Mut! Möge Gott uns erleuchten und uns
Kraft verleihen.
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